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3. Kreisklasse Herren Süd

TSV Hollen III : TSV Ringstedt III 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Ihns macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Hollen III, als Carsten
Ihns sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Ringstedt III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Knodel und Ihns und Gollin, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Knodel / Ihns den Fünf-Satz-Sieg
gegen Kamp / Meyer feiern konnten. Keine Chancen ließen Gollin / Riesenbeck nachfolgend bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Glandorf / Mangels. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
Zähler für die Mannschaft verpassten Zimmermann / Gollin bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen von Soosten / Rademacher. Nach den ersten Partien gingen nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte Pia Gollin das Match gegen Gerhard Kamp und gewann 3:1. Axel
Knodel holte wenig später mit einem 3:1 gegen Erich Glandorf einen Punkt für sein Team. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim Erfolg von
Carsten Ihns gegen Nicklas Meyer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Torsten Riesenbeck die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Klaus Mangels abgab und eine
Niederlage kassierte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Kurt Zimmermann kam mit der Spielweise von Rainer Rademacher am Tisch indessen gut
zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Dirk Gollin gegen Diedrich von Soosten hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Der Start in die Partie hätte für Pia Gollin besser
laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Erich Glandorf
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwar brachte
Gerhard Kamp Axel Knodel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Axel Knodel mit
3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Carsten Ihns bekam es nun mit Klaus Mangels zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Carsten Ihns am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
MTV Bokel II, während der TSV Ringstedt III am 30.09.2022 gegen die SG Beverstedt III antritt.

 Statistik:
 TSV Hollen III

Doppel: Knodel / Ihns 1:0, Gollin / Riesenbeck 1:0, Zimmermann / Gollin 0:1 
Einzel: P. Gollin 2:0, A. Knodel 2:0, C. Ihns 2:0, T. Riesenbeck 0:1, K. Zimmermann 1:0, D. Gollin 0:
1 

 TSV Ringstedt III
Doppel: Glandorf / Mangels 0:1, Kamp / Meyer 0:1, von Soosten / Rademacher 1:0 
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Einzel: E. Glandorf 0:2, G. Kamp 0:2, K. Mangels 1:1, N. Meyer 0:1, D. Soosten 1:0, R. Rademacher
0:1


